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U17-Team greift nach Turniersieg
Mayrhofen – Österreichs
U17-Nationalteam trenn-
te sich am Freitag beim
24. Internationalen Ju-
gend-TOTO-Cup von Ti-
telverteidiger Kroatien
mit 1:1 (0:1). Das Team
von Trainer Hermann
Stadler mit den Tirolern

Michael Lercher (Wer-
der Bremen) und Micha-
el Augustin (AKA Tirol)
wahrte damit die Chance
auf den Turniersieg. Zum
Abschluss steht heute ab
16 Uhr in Schwaz das Du-
ell gegen Deutschland am
Programm. (TT)

Ihr tägliches
Horoskop
Alles über Ihre
Sterne auf tt.com

Special

Ausgeliehen. Admira
Wacker Mödling hat kurz
vor Schluss die Lücke nach
dem Transfer von Philipp
Hosiner zur Wiener Austria
geschlossen. Patrick Seeger
wurde für die laufende
Saison von Erste-Liga-Club
Altach ausgeliehen. (APA)
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Fürther.‘ Jetzt haben wir es allen gezeigt!“ Fürth-Spieler Felix Klaus nach dem ersten Bundesligasieg

Wacker – Salzb.0:4 (0:3)

FC Wacker: Safar; Bergmann,
Kofler, Abraham, Dakovic,
Hauser; Schütz, Merino (91.
Schreter), Saurer (46. Piesin-
ger), Wernitznig; Perstaller (46.
Wallner).
RB Salzburg: Walke; Klein,
Schiemer (74. Sekagya),
Hinteregger, Ulmer; Ilsanker;
Nielsen (77. Teigl), Jantscher,
Berisha, Leitgeb (89. Hierlän-
der); Soriano.
Gelb: Wernitznig, Wallner,
Kofler, Dakovic bzw. Schiemer
Tivoli-Stadion Tirol: 5800
Zuschauer; SR: Schörgenhofer.
12. Minute: O:1! Die Wacker-
Abwehr schläft, der Stanglpass
von Jonatan Soriano kommt
ungehindert bei Jakob Jant-
scher an, der schiebt den Ball
locker von links rein.
20. Minute: Erste Wacker-
Chance. Daniel Schütz
bekommt den Ball in den Lauf
gespielt. Der Youngster sprin-
tet in den Strafraum, aber sein
Schuss wird abgeblockt.
31. Minute: O:2! So leicht
kann es gehen. Valon Berisha
und Jantscher heben mit
gleich zwei Doppelpässen
die Abwehr aus den Angeln.
Berisha vollendet.
38. Minute: 0:3! Franz Schie-
mer köpfelt nach einem Corner
sträflich vernachlässigt ein.
70. Minute: 0:4! Soriano
ist zur Stelle. Das mitgereiste
Bullen-Häufchen (50 Fans)
feiert, der Wacker-Anhang übt
sich in Schmähgesängen.

Der Live-Ticker

Die Wacker-Fans forderten gestern lautstark und mittels Transparent den Abgang von Walter Kogler. Fotos: gepa

Innsbruck – Gellendes
Pfeifkonzert, wütende
Fans und nimmermüde
„Kogler-raus-Rufe“ – der
vom Vorstand ausgerufe-
ne Familienfrieden ist ein
trügerischer. Der FC Wa-
cker befindet sich weiter
im freien Fall. Da kommt
die Länderspiel-Pause
zumindest nicht ganz
ungelegen: „Festplatte

runterfahren und neu
aufsetzen“, meinte Wa-
cker-Coach Walter Kog-
ler, der die Schmährufe
der Fans einigermaßen
nüchtern auffasste: „Es
ist klar, dass die Anhän-
ger enttäuscht sind und
dass wenig Kredit da ist.“
Weil er aber keiner sei,
der in schwierigen Situa-
tionen weglaufe, wolle er

alles unternehmen, um
die Mannschaft wieder
auf Vordermann zu brin-
gen. „Aber“, meinte Kog-
ler weiter, „ich bin auch
der Letzte, der durch
meine Person etwas blo-
ckieren will.“

Wie sehr die Nerven
dieser Tage blank lie-
gen, unterstrich der in
der Nachspielzeit einge-

wechselte Marcel Schre-
ter, der ob dieser Maß-
nahme seinen Coach mit
einer unflätigen Geste
bedachte. Kapitän To-
mas Abraham und Alex
Hauser hatten derweil
nach Spielende alle Hän-
de voll zu tun, um die
aufgebrachten Fans zu
beruhigen. Eine „Missi-
on impossible“. (m.i.)

„Bin der Letzte, der etwas blockiert“


